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disch - Großherzoglich Lurenburgischen Ge - Herzogthum
sandten zürn Deutschen Bundestag , in

rrag ihrer Gouvernemenrö , unter dem istender Niederlan-
Zuly i8l8 > Zu Frankfurt abgeschlossenen ^ '
Convention , ist das Abzugs-  oder Ab¬

schoßrecht  zwischen den beiderseitigen Z
Staaten , sowohl in Beziehung auf den Lan - !

desherrlichen FiScus , als auf Commünen , ^

Gerichtsherrschaften und Corporarionen , ^
welchen bisher das Recht des AbzügSgeldcS ^

zugestanden hat , dergestalt aufgehoben !
und ab ge schafft  worden , daß von dem ll

Vermögen , welches von den beiderseitigen !

Unterthanen ausgeführt werden möchte , oder ^
welches denselben aus irgend einem Grunde s

anfallen könnte , keine andern Abgaben und ;

Taren erhoben werden sollen , als denen alle !z

Einwohner des Herzogtums Oldenburg i

oder des Königreichs der Niederlande in s
Beziehung auf Erbschaften , Verkäufe und >!

sonstige Vermögensveränderungeu , nach den s
desfälligen Verordnungen und Bekanntma¬
chungen , gleichmäßig unterworfen sind . l

29 ) Regierungs - Bekanntmachung s

vom iZ . August  xndl . 20 . es . 1818 . j
Es wird , bei einer polizeilichen Strafe Bedeckung der s

von io Rthlr . für jeden Comraventions -Fall , ^ ^
verboten , Sicheln und Sensen .ohne gehörig Sensen bei,« jn
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